
 

 

Eröffnungsrede UNEP-Direktor 

 

 

Sehr geehrte Delegierte,  

als Direktor des Umweltprogramms der Vereinten Nationen habe ich die Ehre, Sie 
willkommen zu heißen. Wir sind heute hier zusammengekommen, um über notwendige 
Maßnahmen zur Bekämpfung des Klimawandels zu diskutieren und eine Resolution zu 
verabschieden. 

Beobachtungen und wissenschaftliche Erkenntnisse lassen keinen Zweifel zu: das Klima 
ändert sich. Der Mensch setzt vor allem durch die Verbrennung fossiler Energieträger wie 
Braunkohle, Steinkohle, Erdöl und Erdgas große Mengen an Treibhausgasen frei und ist 
somit verantwortlich für den Klimawandel. 

Die Auswirkungen des Klimawandels sind offensichtlich. Das Eis an den Polen schmilzt und 
extreme Wetterereignisse wie Starkregen, Dürren, Hurrikans und Temperaturextreme 
nehmen zu. Diese Wetterereignisse verschlechtern die Lebensbedingungen der Menschen, 
aber auch vieler Tier- und Pflanzenarten auf der Erde.  

Wenn wir jetzt in Klimaschutzmaßnahmen investieren, wäre das finanziell günstiger als die 
hohen Folgekosten des Klimawandels zu tragen. 

Die Bekämpfung des Klimawandels ist zudem eine Frage der Gerechtigkeit. Die 
Industrieländer sind durch ihren hohen CO2-Ausstoß hauptverantwortlich für den 
Klimawandel, während die Entwicklungsländer aufgrund ihrer geografischen Lage und 
finanziell schlechten Situation von den Auswirkungen des Klimawandels besonders betroffen 
sind: Hungersnöte, Wassermangel und Umweltflüchtlinge sind die Folge. 

Agentorien hat in der letzten Woche einen Resolutionsentwurf mit entsprechenden 
Maßnahmen eingereicht. Ihre Aufgabe, verehrte Delegierte, ist es heute, den 
Resolutionsentwurf zu diskutieren und am Ende der Sitzungen eine Resolution zum 
Klimaschutz zu verabschieden. 

Gemeinsame Probleme können nur gemeinsam gelöst werden. Ich wünsche Ihnen 
erfolgreiche Verhandlungen und bedenken Sie bitte, dass Sie als Delegierte zwar die 
Interessen ihres Landes vertreten, aber für die Zukunft der Erde Kompromisse eingehen 
müssen.  

Das Schicksal der Erde liegt in unseren Händen! 

 

Ich danke Ihnen für Ihre Aufmerksamkeit. 
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